
Anfrage des AM Krüger betr. bereits stattgefundener Gespräche mit der Schulaufsicht und 
weiterer Informationen für den Ausschuss. 
 
Antwort: 
Die Stadt Bornheim steht in direktem Dialog mit der Schulaufsicht unter Beteiligung der Schulen 
und der Inklusionsbeauftragten Frau Rotkegel. Der Ausschuss wird über neue Ergebnisse 
fortlaufend informiert. 
 
Anfrage des AM Kretschmer bzgl. des beschlossenen „rundes Tischs“. Dieser sollte genutzt 
werden um mit dem Schulträger und den schulpolitischen Sprechern auszuloten, was man im 
Rahmen der Inklusion machen kann und welches rechtliche Risiko eingegangen wird, sofern ein 
Beschluss über die Aufnahme für Kinder mit Förderbedarf an Regelschulen gefasst wird. 
 
Antwort: 
Es ist beabsichtigt zum „runden Tisch“ einzuladen wenn der Haushalt genehmigt ist. Zum 
Thema „Inklusion“ wurde bereits eine Systematik erarbeitet und diese soll dann dort erörtert 
werden. 
Darüber hinaus wird eine Empfehlung für den Ausschuss erarbeitet, über die dann im 
Ausschuss eine Beschlussfassung herbeigeführt werden kann. 
 
Anfrage des AM Müller bzgl. Schüler/innen die von Förderschulen an Regelschulen wechseln 
und von dort dann doch wieder zur Förderschule zurückgehen müssen. Können diese 
Schulwechsel mit Zahlen benannt werden ? 
 
Antwort: 
Es gibt die Statistiken der Verbundschule, das für den Ausschuss ausgewertet werden kann. 
Tatsächlich ist das Ziel der Verbundschule die Kinder so zu fördern, dass die Kinder in eine 
Regelschule integriert werden können. 
 
 


